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Der 4. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat nach Anhörung des Generalbun-

desanwalts und des Beschwerdeführers am 11. November 2010 gemäß § 349 

Abs. 2 und 4 StPO beschlossen: 

1. Auf die Revision des Angeklagten wird das Urteil des Landge-

richts Saarbrücken vom 16. Juni 2010 im Strafausspruch mit 

den zugehörigen Feststellungen aufgehoben.  

2. Im Umfang der Aufhebung wird die Sache zu neuer Verhand-

lung und Entscheidung, auch über die Kosten des Rechtsmit-

tels, an das Amtsgericht – Strafrichter – Saarlouis zurückver-

wiesen. 

3. Die weiter gehende Revision wird verworfen. 

 

Gründe: 

Das Landgericht hat den Angeklagten wegen Körperverletzung in fünf 

Fällen und wegen versuchter Nötigung zu einer Gesamtfreiheitsstrafe von ei-

nem Jahr und sechs Monaten verurteilt, deren Vollstreckung es zur Bewährung 

ausgesetzt hat. Dagegen richtet sich die Revision des Angeklagten mit der Rü-

ge der Verletzung materiellen und formellen Rechts. Das Rechtsmittel hat mit 

der Sachrüge in dem aus der Beschlussformel ersichtlichen Umfang Erfolg; im 

Übrigen ist es unbegründet im Sinne des § 349 Abs. 2 StPO. 

1 

 

1. Die Verfahrensvoraussetzungen nach § 230 Abs. 1 Satz 1 StGB hin-

sichtlich der Körperverletzungsdelikte liegen vor. Die Staatsanwaltschaft hat 
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bereits in der Anklageschrift das besondere öffentliche Interesse an der Straf-

verfolgung bejaht, „soweit erforderlich“.  

 

2. Während der Schuldspruch wegen Körperverletzung in fünf Fällen ge-

rade noch durch die Feststellungen getragen wird, hält der Strafausspruch in 

diesen Fällen der rechtlichen Nachprüfung nicht stand. Das Landgericht hat zu 

den Körperverletzungen lediglich festgestellt, dass der Angeklagte die Neben-

klägerin im Jahr 2007 am ganzen Körper schlug (Fall 1 der Anklage), dass er 

sie am 5. oder 6. August 2008 beschimpfte und schlug (Fall 7 der Anklage), 

dass er sie am 2. oder 3. September 2008 erneut beschimpfte und ihr Schläge 

mit der Hand versetzte (Fall 11 der Anklage), und dass er sie ebenso am  

Abend des 30. November 2008 (Fall 14 der Anklage) und am Morgen des 3. 

Dezember 2008 (Fall 15 der Anklage) schlug. Für jeden dieser Fälle hat das 

Landgericht eine Einzelstrafe von sechs Monaten festgesetzt. Dabei hat es be-

rücksichtigt, dass die Folgen der Taten für die Nebenklägerin nicht gravierend 

waren und weiter ausgeführt: „Innerhalb der Bandbreite möglicher Begehungs-

weisen des Tatbestandes des § 223 Abs. 1 StGB … sind die Taten des Ange-

klagten durchweg am unteren Rand der denkbaren Tatschwere angesiedelt. 

Die einzelnen Körperverletzungshandlungen waren jeweils als gleichwertig ein-

zustufen.“ (UA S. 9).  
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Diese Begründung begegnet durchgreifenden Bedenken. Aus den Fest-

stellungen ergibt sich nicht, wie oft und wie heftig der Angeklagte zugeschlagen 

hat, ob die Nebenklägerin durch die Schläge über die körperliche Misshandlung 

hinaus an der Gesundheit geschädigt worden ist und in welchem Ausmaß sie 

gegebenenfalls solche Beeinträchtigungen erlitten hat. Insbesondere ist nicht 

erkennbar, ob die Tathandlungen in allen Fällen gleich schwer wogen, zumal 

lediglich in einem Fall mitgeteilt ist, wohin der Angeklagte die Nebenklägerin 
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geschlagen hat. Insgesamt ist nicht nachvollziehbar, dass Freiheitsstrafen von 

jeweils sechs Monaten für den nicht vorbestraften Angeklagten tat- und schuld-

angemessen sind. 

 

3. Der Senat hat auch die Geldstrafe wegen versuchter Nötigung, hin-

sichtlich derer das Landgericht die Tagessatzhöhe nicht bestimmt hatte, aufge-

hoben, um dem neuen Tatrichter eine insgesamt ausgewogene Strafzumes-

sung zu ermöglichen.  
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4. Soweit in den Ausführungen des Angeklagten zur Haftentschädigung, 

die ausdrücklich im Rahmen der Sachrüge erfolgen, überhaupt eine sofortige 

Beschwerde als einzig mögliches Rechtsmittel gegen die Entschädigungsent-

scheidung gesehen werden könnte, wäre sie mangels Fristwahrung (§ 8 Abs. 3 

Satz 1 StrEG, § 311 Abs. 2 Satz 1 StPO) bereits unzulässig.  
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5. Der Senat macht von der Möglichkeit des § 354 Abs. 3 StPO 

Gebrauch und verweist die Sache an das Amtsgericht - Strafrichter - Saarlouis 

zurück, da dessen Strafgewalt hier ausreicht. 
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Ernemann                                      Roggenbuck                                      Cierniak 

 

                       Mutzbauer                                               Bender 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


